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Inklusion und Teilhabe können 
wir nur gemeinsam erreichen.  

Machen Sie mit
auf dem Weg zur Stadt für alle!

Haben Sie Fragen zu Inklusionsthemen 
oder möchten Sie eine Barriere melden?

Dann melden Sie sich – wir kümmern uns!

Stadt Monheim am Rhein 
– Der Bürgermeister –

Inklusionsbeauftragte
Sarah Köpke-Lierz
Rathausplatz 2
40789 Monheim am Rhein
Telefon: +49 2173 951-1584
Fax: +49 2173 951-25-1584
E-Mail: inklusion@monheim.de

Inklusionsbüro
Nadine Langemann
Alte Schulstraße 32–34
40789 Monheim am Rhein
Telefon: +49 2173 951-505
Fax: +49 2173 951-25-505
E-Mail: inklusion@monheim.de

Weitere Informationen unter: 
www.monheim.de/inklusion



Angebote 

Monheimer Inklusionstag
Der Inklusionstag findet einmal im Jahr mit wechselnden Themen statt. 
Bürgerinnen und Bürger, Institutionen sowie Monheimer Unternehmen 
sind eingeladen, um sich auszutauschen. 

Miniprojektbörse
Die Miniprojektbörse ist ein Angebot an Bürgerinnen und Bürger, 
gemeinnützige Vereine und Institutionen. Die Miniprojektbörse 
unterstützt inklusive Projekte in Monheim am Rhein. Die Projekte sollen 
kurzfristig realisiert und nachhaltig sein. Die Stadt hat ein jährliches 
Budget in Höhe von 40.000 Euro bereitgestellt, um viele Projekte zu 
unterstützen.

Inklusionsräder
Die Inklusionsräder sind Paralleltandems für alle. Die Person am Steuer 
tritt in die Pedale, die übrigen Mitfahrenden können die Füße bequem 
abstellen. Die Räder haben einen Elektroantrieb und ermöglichen einen 
einfachen Einstieg. Die zwei Inklusionsräder können nach Anmeldung 
bei der Tourist-Information im Rheinbogen ausgeliehen werden. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.monheim.de/inklusion.

Rampenprojekt
Für Inhaberinnen und Inhaber von Ladenlokalen und Gastronominnen 
und Gastronome bietet das Inklusionsbüro kostenlose Rollstuhlrampen 
an. Diese können bei bis zu zwei Stufen angewandt werden. Die 
Nutzung ist nach Unterzeichnung einer Nutzungsvereinbarung 
kostenlos. Weitere Informationen finden Sie unter www.monheim.de/
inklusion.

Angebote 

Barrierefreie Kommunikation
• �Viele Texte der städtischen Internetseite  

sind auch in Leichter Sprache verfügbar.
• �Bei vielen städtischen Festen und Veranstaltungen 

werden Übersetzungen in Gebärdensprache 
angeboten. Auf der städtischen Internetseite gibt es 
einige Videos mit Gebärdensprache.

• �Auf der städtischen Internetseite finden sich 
vermehrt Audiodeskriptionen zu verschiedenen 
Themen, unter anderem zur Kunst im öffentlichen 
Raum.

• �Die Videos auf den städtischen Kanälen und die 
Aufzeichnungen im Rats-TV haben Untertitel.

Ziele

• �Aktionsplan Monheim inklusiv fortschreiben und weiterentwickeln

• Barrierefreiheit der städtischen Kommunikation  
  und öffentlichen Räume verbessern

• Weitere barrierefreie Projekte von Monheimer Vereinen  

  und Menschen anstoßen und unterstützen

• �Teilhabe für alle in der Stadt für alle schaffen

• �Bewusstseinsbildung und Aufklärungsarbeit  
in Inklusionsthemen leisten


